
                          

Aufruf zum Mitmachen bei „KlfK i. d. Region“ 

durch das Schulamt 

Laufmodell 1 

Das Schulamt ruft die Schulen zu eigenen 

Spendenläufen auf. Die Schulen können z.B. 

im Rahmen der Schulleiterkonferenz über das 

gemeinsame Projekt „KlfK“ informiert werden. 

Denkbar ist auch ein gemeinsames Motto: z.B. 

„Einmal um die ganze Welt“. 

Jede Schule organisiert seinen Lauf selbst. 

Gegebenenfalls kann eine Schule 

stellvertretend für die Region benannt werden, 

um einen pressewirksamen, feierlichen 

Auftakt- bzw. Abschlusslauf zu veranstalten. 

- Geringerer Aufwand für das Schulamt - 

Laufmodell 2 

Das Schulamt ruft mehrere regionale Akteure 

zusammen (Vereine, Kitas, kirchliche Ein-

richtungen, etc.), mit denen ein verbindendes 

Motto für einen gemeinsamen Lauf definiert 

wird.  

An einem ausgewählten Tag findet sehr 

pressewirksam mit vielen Kindern der Region 

ein Spendenlauf auf einem öffentlichen 

Gelände (z.B. Altstadt oder Sportplatz) statt. 

Das Schulamt übernimmt zusammen mit den 

Mitstreitern die Koordination dieses Laufes. 

Im Anschluss kann eine feierliche Spenden-

scheckübergabe unter Einbindung der Presse 

stattfinden. 

- Höherer Aufwand für das Schulamt - 
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Die einzelnen Schulen können die Presse über ihre Ergebnisse 

informieren, ggf. leitet das Schulamt das Motto der Region 

und/oder das Gesamtergebnis an die Presse weiter. 

Schulamt 
informiert 

Schulleiterkonferenz 

Schule A Schule B Schule C Schule D 

organisiert 

 Benefizlauf  

1. Schritt 

2. Schritt 

3. Schritt 

 Benefizlauf   Benefizlauf   Benefizlauf  

organisiert organisiert organisiert 

Änne Jacobs - Initiative „Kinder laufen für Kinder“ – www.kinder-laufen-fuer-kinder.de 

Wir bieten: 

 
Langjährige Erfahrung 

 

Beratung 

 

Kostenlose     

Laufmaterialien, 

Unterrichtsmaterialien, 

Musterschreiben 

 

Kostenlose Portalnutzung 

 

1x Präsenz vor Ort beim 

Finale und/oder der 

Spendenscheckübergabe 
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Schule A        

Schulamt 
informiert 

Schulleiterkonferenz 

Schule B Schule C Schule D 

nimmt teil nimmt teil nimmt teil 

Das Schulamt bündelt 

die Ergebnisse und 

informiert die Presse. 

1. Schritt 

2. Schritt 

3. Schritt 

nimmt teil 

Gemeinsamer 

Benefizlauf 

 

Wir bieten: 

 
Langjährige Erfahrung 

 

Beratung 

 

Kostenlose   Laufmaterialien, 

Unterrichtsmaterialien, 

Musterschreiben 

 

Kostenlose Portalnutzung 

 

1x Präsenz vor Ort beim 

Finale und/oder der 

Spendenscheckübergabe 

 

Änne Jacobs - Initiative „Kinder laufen für Kinder“ – www.kinder-laufen-fuer-kinder.de 

Schule A 
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Änne Jacobs - Initiative „Kinder laufen für Kinder“ – www.kinder-laufen-fuer-kinder.de 

Von links nach rechts: Hilpoltsteiner Zeitung (28.06.2013), Mittelbayerische Zeitung (19.04.2013), Weser Kurier (09.06.2013) 

 

Von links nach rechts: Augsburger Allgemeine (12.10.2013), Dingolfinger Anzeiger (01.08.2013), Landshuter Zeitung (13.05.2013) 

Auszug aus der Presse 


